
                                                      

 
Weihnachtsbrief 2014 
 
Liebe Hägelberger, 
 
2014 war ein arbeitsintensives und spannendes Jahr für die „Energie aus 
Bürgerhand Hägelberg eG“. Im Geschäftsbetrieb und auch hinter den Kulissen wurde 
so einiges auf den Weg gebracht.  
 
Bei der Generalversammlung im Mai konnten die Verantwortlichen der Genossen-
schaft stolz verkünden: Wir schreiben erstmals schwarze Zahlen! Ein toller Erfolg fünf 
Jahre nach Gründung der EABH. Unsere Genossenschaft und das Projekt befinden 
sich auf einem guten Weg.  
 
Ende August feierten Aktive, Freunde und Unterstützer des Projektes ein großes 
Sommerfest an der schönen Aussicht in der Hägelberger Waldschänke, mit dem 
allen Helfern ein Dank für die jahrelange ehrenamtliche Mitarbeit ausgesprochen 
wurde. Bei Musik und Tanz führte man gute Gespräche und tauschte Anekdoten von 
der Zeit als Interessengemeinschaft bis hin zur Genossenschaft aus. 
 
Am 24. September war es endlich soweit: Nach dreieinhalb Jahren Bautätigkeit 
konnte das Nahwärmenetz fertiggestellt und in Betrieb genommen werden. Dies 
bedeutete auch das Ende der Bauarbeiten „In den Bergen“, welche durch die 
Genossenschaft beauftragt wurden. 
 
Vielleicht haben es einige von Ihnen mitbekommen, seit August liefen in Hägelberg 
Filmaufnahmen. Zusammen mit dem Schopfheimer Filmemacher Jochen Loebbert ist 
ein Kurzfilm über die Genossenschaft zum Thema „Energiewende“ entstanden. So 
wurden das Waldzimmer des Kindergartens Berghüsli, die Biogasanlage der Familie 
Glaser (Glaser GbR), die Heizzentrale und weitere Hägelberger Plätze zum Drehort 
bzw. Filmstudio umfunktioniert.  
Die Öffentlichkeit wird demnächst bei verschiedenen Anlässen die Möglichkeit 
haben, den Film anzusehen. Weiteres wird Ihnen rechtzeitig angekündigt.  

Im Namen des Aufsichtsrats und der Vorstandschaft der Genossenschaft Energie 
aus Bürgerhand Hägelberg eG wünschen wir den Genossenschaftsmitgliedern, 
unseren Kunden und  allen Hägelbergern ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr 2015. 

i.V. Stephanie Senn (Aufsichtsrätin) / Manfred Ruf (Vorstand) 


